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U L L E T I N

Kino in Augenhöhe

1 90

«Rhythmus im Kopf» Gespräch mit S.Lumet

«Die Klasse von 1959» DEAD POET SOCIETY

«Maske über der Maske» JOHNNY HANDSOME

Claude Chabrol dreht DR. M in Berlin

«Einen Tempel der Meditation hauen»

Gespräch mit Yong-Kyun Bae



Anzeigen

trigonfilm
Filmverleih Dritte Welt
CH-4418 Rodersdorf

Die andere Kinodimension

Der Triumph am Filmfestival Locarno
Goldener Leopard

Preis der internationalen Filmkritik
Preis der internationalen Ökumenischen Jury

Preis der Barclay-Verleihförderung
Preis der Jugend

Der Liebling der Festivaljuries, der Presse
und des Publikums (Variety)

Dem Schüler, der ihn nach der Wahrheit fragte,
zeigte er wortlos eine Blume.

So beginnt

Warum Bodhi-Dharma
in den Orient aufbrach?

Der erste Film,
der jede Kritik überflüssig macht (Radio DRS)

Jetzt in Zürich, Basel, Bern, Lausanne, Genf,
Baden und in andern Städten

Bronzener Leopard
und 4 weitere Preise: Locarno 89
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DIE STADT ZERO

von Koren Schachnosarow

DER SPRINGBRUNNEN
von Jurij Mamin

FEUERPFERDE

und ASCHIK KERIB

von Sergej Paradschanow

Zurzeit im MOVIE 1 in Zürich
DEMNÄCHST IN IHREM KINO
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Anzeigen

A PARAMOUNT PICTURE
TM & COPYRIGHT © 1189 BY PARAMOUNT PICTURtS

CORPORATION. AH RIGHTS RfSTRVfO

A PARAMOUNT COMMUNICATIONS COMPANY

Ab 23. Februar im Kino

Jetzt im Kino

«Eine tolle, ganz gewöhnliche Frau

in einem tollen,
sympathischen romantischen Film.»

ROLF BREINER, LUZERNER TAGBLATT

„SHIRIfT
VAlfNT NE

Der sichere Kinotip
für hervorragende Filme :

Geheimtip:

Aki Kaurismäki
geb. 1957, Finne. Verdacht: Kultfilmer

ARIEL
ist dem Andenken an die finnische Realität gewidmet.
Was wie ein Arbeiterfilm beginnt, entwickelt sich kurzfristig zu
einer Art Road Movie, wird zu einer Liebesgeschichte, die
wiederum zu einer Kriminalstory gerät, bevor das ganze als
Melodrama endet.
ARIEL ist ein Film so dunkel und schön wie ein Septemberabend.

Ab 2. Februar im ATELIER-Kino Basel.
Als Einschaltfilme zeigen wir zwei weitere Filme von Aki Kaurismäki:

SHADOWS IN PARADISE. Meereswellen, Küsse und die tragikomische

Melancholie des Grossstadtlebens...
und
HAMLET GOES BUSINESS. Eine eigenwillige Shakespeare
Adaption mit burschikoser Respektlosigkeit.

yiMOjll omong w
Die Basler Studiokinos

mit dem vielseitigen Programm

Evangelisch-reformierter Synodalverband der Kirchen Bern und Jura

Filmideen-Wettbewerb
Zur Erlangung eines Drehbuches für eine Film- oder Videoproduk¬

tion wird ein Wettbewerb ausgeschrieben.

Im Blick auf CH-91 wird ein filmischer

Diskussionsbeitrag zur Bedeutung
der Präambel in der Bundesverfassung

(Im Namen Gottes des Allmächtigen)
erwartet. Der Film (erlaubte
Maximallänge 30 Minuten) soll
zur Auseinandersetzung über
die politischen und ethischen
Wertvorstellungen in der
Schweiz von heute und morgen

beitragen.

Gesucht werden Ideenskizzen
oder Exposés im Umfang von 4

- 10 Seiten. Die eingereichten
Beiträge werden von der
Medienkommission begutachtet.
Deren Entscheid ist endgültig.

Für die Prämierung der
besten Projekte stehen Beträge
von Fr. 12'000.- und zweimal
Fr. 4'000.- zur Verfügung.

Sollte keines der eingereichten
Projekte überzeugen, erfolgt
keine Ausrichtung der Preise.

Die Preise sind bestimmt für
die Ausarbeitung produktions¬

reifer Drehbücher. 50% der
Preise werden nach der Jurie-
rung, 50% bei Einreichung des
Drehbuches ausbezahlt.

Die Medienkommission hat
die Möglichkeit, später die
Realisierung des Projektes
massgebend mitzufinanzie-
ren.

Die Wettbewerbsarbeiten können

dokumentarisch oder fiktiv
sein.

Sie sind, versehen mit einem
Kennwort (Name und Adresse
in einem verschlossenen
Couvert), bis spätestens 30. April
1990 einzureichen an die

Medienkommission des Evan-
gelisch-reformierten Synodal-
Verbandes der Kirchen Bern
und Jura, Postfach 75, 3000
Bern 23.
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